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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Nach einem ereignisreichen Jahr 2017 können wir nun auf einen wirt-
schaftlich erfolgreichen Jahresabschluss zurückblicken. Dieses positive 

Finanz- & Wirtschaftsergebnis ist für mich auch eine gewisse Be-
stätigung, dass einerseits wieder zahlreiche Projekte realisiert, anderer-
seits die hoheitlichen Kernaufgaben sowie die marktbestimmten 

Betriebe wirtschaftlich geführt wurden und die Finanzkraft der Gemeinde 
gesichert ist. 
Aus der spürbar positiven Entwicklung in der Gemeinde schöpft man 

auch die Motivation und Kraft, permanent am Ball zu bleiben und die  
noch offenen wichtigen Projekte und Ziele für unsere BürgerInnen bis 
2020 zu erreichen.  

Eine hohe Dringlichkeit besteht für die Neuerrichtung von Tagesbetreuungseinrichtungen und 
Kindergartengruppen, wobei noch projektentscheidende Genehmigungen ausständig sind.  
Die gestartete Wohnbauinitiative mit 88 Wohneinheiten bis 2020 in Ernstbrunn liegt voll im Zeit-

plan. Die Wohnbauerrichtung in der „Schulgasse" und im „Bründl" schreitet zügig voran. Mit den 
geplanten Einfamilienhäusern im Wohnpark Leiser Berge - „Mittendrin“ wird sobald es die Wetter-
lage zulässt, mit Hochdruck gestartet, nachdem die Infrastruktureinbauten Wasser- Abwasser- & 

Regenwasserkanal, Stromleitung, Straßenbeleuchtung und Breitband verlegt sind. 
Im Bereich unseres Schul-Campus Volks- und Mittelschule Ernstbrunn läuft nach Sicherstellung 
der finanziellen Mittel die Planung für eine moderne und wetterbeständige Schulsportanlage für 

unsere Schülerinnen und Schüler.  
Bei der "Hauptplatzgestaltung-NEU" wird in der Bauphase I mit dem Regenwasserkanal- und 
Wasserleitungseinbau in der Mistelbacherstraße nach allen wasserrechtlichen und verkehrs-

technischen Genehmigungen erst im Spätsommer begonnen. 
Aufgrund des steigenden Freizeitbedarfes unserer Jugend sowie des Gesundheits- & Bewegungs-
bewusstseins unserer BürgerInnen und zahlreicher Vereine, werden wir im Bereich der Sport-

anlage Ernstbrunn eine witterungsbeständige Multisportanlage „Funcourt" für Basketball, Hand-
ball, Volleyball und Fußball planen, um eine Vielzahl an Sportmöglichkeiten anbieten zu können. 

Bei der abgehaltenen NÖ Landtagswahl 2018 sorgten unsere WählerInnen 

innerhalb der Gemeinde, mit einer Wahlbeteiligung von 68,34 % für klare 
Verhältnisse in Niederösterreich. Das Wahlergebnis zeigte einen über-

wältigten Vertrauensbeweis für unsere Landeshauptfrau, Mag. Johanna 
Mikl-Leitner. Daher danke ich allen WählerInnen für ihre Wahlteilnahme und 
klare Entscheidung für eine weitere positive Entwicklung unseres länd-

lichen Raumes. 
Bei unseren Vereinen und Blaulichtorganisationen möchte ich mich für das ganze Jahr 2018 schon 
jetzt für die Abhaltung ihrer gesellschaftlichen Veranstaltungen in der Marktgemeinde, für die ge-

lebte Dorfgemeinschaft und das ehrenamtliche Engagement sowie Aktivitäten recht herzlich be-
danken, denn diese Leistungen sind nicht selbstverständlich. 
Mit der Fertigstellung unseres neuen Orientierungs- & Besucherlenkungssystems (Gemeinde- & 

Regionstafeln) starten wir in die Tourismussaison 2018. In wenigen Monaten wird auch der neue 
Eingangsbereich im Wildpark- und Wolfsforschungszentrum fertiggestellt sein, um weitere zu-
friedene Gäste bei uns begrüßen zu dürfen, aber auch gleichzeitig die Wertschöpfung in unserer 

lebenswerten Gemeinde zu stärken. 
Am 30. Mai 2018 starten wir das "20. Kammermusikfestival - CON ANIMA“  in der 
Marktgemeinde, das bereits einen festen Platz im Kulturleben Niederösterreichs erlangt 

hat. Viele Faktoren haben diese Erfolgsgeschichte getragen, allem voran die künst-
lerische Qualität, das ausgezeichnete Programm, Engagement und Idealismus der 
Künstler, Organisatoren und zahlreicher HelferInnen, die Förderung des Landes, Unter-

stützung unserer Sponsoren sowie die Gastfreundschaft der Familie Reuss und nicht 
zuletzt das Publikum mit vielen Stammgästen des Festivals schaffen die einzigartige Atmosphäre.  
 

Ihre Interessen liegen mir sehr am Herzen, aber alles auf einmal schafft man 
nicht, daher werden wir weiterhin umsichtig die Einrichtungen für Kinder, Bildung 
und Kultur, Gesundheit, Sport und Infrastruktur weiterführen und wenn das 

Miteinander sowie das Verständnis funktionieren, schaffen wir es umso schneller. 
Daher Danke für die gute Zusammenarbeit und das notwendige Vertrauen und ich wünsche 

allen MitbürgerInnen schöne Osterfeiertage sowie viel Gesundheit und Lebensfreude. 
Ihr Bürgermeister: 

     Horst Gangl 
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Finanzbericht – Rechnungsabschluss 2017 
 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 wurde im Zeit-
raum vom 17. Jänner  2018 bis einschließlich 31. Jänner 2018 

im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht kundgemacht. 
Während dieser Auflagefrist erfolgte eine Überprüfung des 
Rechnungsabschlusses durch die Mitglieder des Prüfungsaus-

schusses der Marktgemeinde Ernstbrunn. 
Das Rechnungsabschlussergebnis (mit Maastricht Buchung  

130.700.- €) für das Haushaltsjahr 2017 beziffert ein Gesamt-

budget in der Höhe von € 16.315.315,86. Erfreulich ist, dass  
527.211,60 € Finanzmittel an den außerordentlichen Haushalt (Hauptanteil Gemeindestraßenbau) 
zugeführt werden konnten, um die geplanten Projekte in der Gemeinde durchzuführen. Die 

Gruppen-, Vorhabens- und Gesamtsummen sind aus der nachstehenden Aufstellung ersichtlich.  
Der Gesamtschuldenstand konnte gegenüber dem Haushaltsjahr 2016 durch Sparsamkeit, 

Wirtschaftlichkeit und überlegten Einsatz der verfügbaren finanziellen Mittel um € 699.382,42 ver-
ringert werden. 
Der Gesamtschuldenstand per 31.12.2017 beträgt € 6.361.800,36. Von diesem Gesamtschulden-

stand entfallen € 4.715.799,62 auf betriebliche, also marktbestimmte Einrichtungen. Dies sind 
Schulden der marktbestimmten Betriebe (Altstoffsammelzentrum, Abwasserversorgungsanlage in 
8 Bauabschnitten, die neue Wasserversorgungsanlage in 15 Bauabschnitten usw.), deren Rück-

zahlung durch Gebühren- bzw. Abgabeneinnahmen gedeckt sind. Der Schuldenstand für den 
öffentlichen Haushalt beträgt € 1.646.000,74.  
Dies bedeutet eine Gesamt-Pro-Kopf-Verschuldung bei 3227 Hauptwohnsitzer mit Stand per 

31.12.2017 (im Vergleich zu 2016: 3187 HWS) in der Höhe von € 1.971,43. Dieser Betrag 
relativiert sich wenn die Pro-Kopf-Verschuldung der hoheitlichen Schulden (ohne Betriebe) bei 
„nur“ € 510,07 liegt. 

In den Medien wird leider immer nur von Verschuldung gesprochen. Dem oben angeführten 
Schuldenstand laut Rechnungsabschluss 2017 der Marktgemeinde Ernstbrunn steht ein Buchwert 
(Vermögensnachweis) der betrieblichen Anlagen (Kindergarten, Volksschule, NÖ Mittelschule, 

Musikschule, Wohnhausanlagen, Arzthaus, Polizeiinspektion, 10 Feuerwehr- & Dorfhäuser, Sport- 
& Spielplätze, Veranstaltungshalle, Wasserversorgungs- & Abwasserversorgungsanlage, Regen-
wasserkanalanlage, Bauhof, Altstoffsammelzentrum, Deponie, Wohn- & Geschäftsgebäude, 

Seniorenwohnhaus, Hochwasserschutz u. dgl.) in der Höhe von 30,66 Mio. Euro (Aktiva) per 
31.12.2017 gegenüber. 
Außerdem besitzt die Marktgemeinde Ernstbrunn noch eine Vielzahl von Infrastrukturein-

richtungen sowie Grundstücke im Grün- & Bauland, die wertmäßig nicht explizit angeführt und er-
fasst sind bzw. sich nur schwer richtig bewerten lassen. Man denke hier zum Beispiel an Anlagen 
wie Straßen, Gehsteige, Öffentliche Beleuchtung, öffentlich gestaltete Plätze und Flächen sowie 

diverse Anlagen.  
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Erhaltungsmaßnahmen/Eckdaten der Marktgem. Ernstbrunn 2017  
  NÖKAS – Umlage (NÖ Krankenanstaltensprengelumlage)  €    808.814,25   

Sozialhilfeumlage nach Finanzkraft     €    468.134,43 
  Sozialhilfeumlage Wohnsitzgemeinde     €      17.311,98 
  Jugendwohlfahrtsumlage       €      59.332,55 

Beitrag - Rettungsdienste        €      19.056,01 
Feuerwehr- & Zivilschutzwesen       €    102.348,05 
Gemeinde-Wohnbauförderung f. Bauwerber     €      13.428,00 

Öffentliche Beleuchtung - Betrieb u. Erhaltung    €      47.298,81 
  Gemeindefriedhöfe        €      50.649,22 
  Abwasserversorgungsanlage      € 1.107.863,74 

  Abfallwirtschaft + Sammelzentrum     €    476.987,15  
  Wasserversorgungsanlage       €    543.865,18 
 Gesundheitsdienst – medizinische Versorgung    €      25.846,40  

  Kindergarten + Ferienbetreuung      €    212.239,41 
  Volksschule + Tagesheim & Ferienbetreuung    €    190.181,51 
  ÖKO – Neue Mittelschule + Tagesheim     €    292.267,70 

  Musikschule          €      50.196,55  
  Polytechnischer Lehrgang – Schulumlage          €      13.756,97 
  Sonderschule - Sonderpädagogische Zentrum    €      65.738,80  

  Berufsschulerhaltungsbeitrag (Lehrlingsausbildung)   €      23.310,00   
 Gesamtanlage Naturpark Leiser Berge     €      13.160,88 

 Förderung Fremdenverkehr/Tourismus     €      27.767,92  
 Gemeindestraßenbau - Erhaltungsmaßnahmen    €    228.246,28  
 Güterwegeerhaltungsprogramm      €      20.590,61 

 Gerinne & Gewässerschutz – Pflege & Erhaltung   €      46.775,53  
 

 Einnahmen zur Bewältigung der Kernaufgaben: 
  Ertragsanteile n. ABVS         € 2.583.061,83 

  Finanzzuwendungen d. Bundes       €      19.700,00 
  Kommunalsteuer          €    701.435,23 

  Grundsteuer A          €      59.740,52 
  Grundsteuer B          €    220.164,55 
 
 

 

Geburtenstatistik 1982 - 2017 
Die Bevölkerungsentwicklung von 1982 bis 2017 ist durch die jährliche Geburtenrate sowie durch 

die Zuwanderung stark schwankend (derzeit 3227 Hauptwohnsitze). 
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INFOPOINT - RATHAUS am 7. April 2018 
 

 

Sagen  Sie es  mir persönlich! 
Ihre Anliegen, Ideen und 
Sorgen sind uns wichtig, 

daher möchte ich interessierte 
MitbürgerInnen der Markt-
gemeinde Ernstbrunn am 

Samstag, den 7. April 2018, 
von 09:00 - 13:00 Uhr zu 
einem persönlichen Gespräch in 

lockerer Atmosphäre gerne 
einladen. 

Durch Ihre Informationen 

und konstruktiven Ideen ist 
es möglich, unser Service 
und unsere Leistungen zu 

verbessern und rascher auf 
Ihre Bedürfnisse und 
Anliegen einzugehen. 

 
 

 

ONLINE – Gesundheits- & Bewegungsangebote 

Nutzen Sie unser ONLINE – Programm „Gesundes ERNSTBRUNN“ 

Gesundheit ist eine unserer wichtigsten Ressourcen – sie zu er-

halten, zu schützen und zu fördern stellt eine besondere 
Herausforderung dar. 
"Bewegung bedeutet Lebensqualität" Bei den meisten Menschen ist 

die stärkste Motivation, um körperlich aktiv zu sein, die Freude an der 
Bewegung selbst. Egal ob Spazierengehen in der Natur, Gartenarbeit 
oder Sport – jeder Mensch hat eine Tätigkeit, die besonders viel Spaß 

macht.  

"Bewegung hilft, das Leben zu genießen" 

Wenn Ihre Energiebilanz dank körperlicher 
Aktivität ausgeglichen ist, können Sie sich 
Ihre Mahlzeiten richtig schmecken lassen. 

Viele Menschen sind auch körperlich aktiv, um 
fit zu bleiben und sich wohlzufühlen. 

Sie finden alle Gesundheits- und Beweg-

ungsangebote auf unserer Homepage: 

        www.ernstbrunn.gv.at 
 
 

 

Ihre Sorgen und 

Anliegen 

zählen! 

Sagen Sie es mir persönlich: 

INFOPOINT im Rathaus  

von 09:00 – 13:00 Uhr 
Samstag, den 7. April 2018 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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19. Faschingszauber – “Holiday in‘d Leiser Berg!“ 
Genau so muss Fasching ge-
lebt werden, witzig und so 
richtig unterhaltsam! 

Der 19. Faschingszauber des 
Gesangsvereines 
Ernstbrunn war ein 

großartiger Erfolg in  
unserer Gemeinde. 
Dafür möchten wir 

auch allen Mitgliedern zu 
dieser gelungenen Faschings-
veranstaltung recht herzlich 

gratulieren und gleichzeitig 
unseren Respekt zu dieser 
schauspielerischen Leistung 

aussprechen. 

Wie es so schön heißt: „Wann’s den Bürgermeister so 

richtig zerlegen, dann ist Fasching in den Leiser 
Bergen“. 
Es war ein wirklich gelungener Angriff auf die Lach-

muskeln aller BesucherInnen in der ausverkauften Ver-
anstaltungshalle. Die talentierten SängerInnen und 
SchauspielerInnen begeisterten das Publikum mit 

einem tollen Programm mit Live-Musik, Witze, Gesang, 
Tanz und Sketches. 
 

 

 

 

e5-energieTeam ERNSTBRUNN - Vortrag 

Nachhaltig Waschen und 

Reinigen – Vortrag 
„WIR laden unsere GemeindebürgerInnen ein“ 

 

Wasch- und Reinigungsmittel gibt es in jedem Haushalt, doch welche Auswirkungen 
haben sie auf unsere Umwelt und die Gesundheit? 

Ziel des Vortrages ist es, ein Bewusstsein für die Auswirkungen 
von Wasch- und Reinigungsmittel auf den Menschen und die Um-

welt zu vermitteln. Durch Waschen mit Niedrigtemperatur oder 
den Verzicht auf Lösemittel wird CO2 gespart. Außerdem erhalten 

Sie Produktinformationen und Tipps, wie die eigenen vier Wände 

kosten- und zeitsparend mit wenig Chemie sauber werden!  
 

 

Datum: Mittwoch, 11. April 2018 von 19.00 – 20:30 Uhr 
 

Ort: Aula der Mittelschule ERNSTBRUNN       
 

Referentin: Ing. Doris Pfeiffer (eNu) 
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Gemeindeausflug 2018 – „Erlebniswelt - Mendlingtal“  

Jedes Jahr veranstalten wir einen gemütlichen Gemeindeausflug seitens der Marktgemeinde. 

Dieses Jahr geht es mit dem Bus in das prachtvolle Mendlingtal bei Göstling a. d. Ybbs.  
Es war – und ist – die Kraft des Wassers, die das Land rund um Göstling geprägt hat. 

Das kühle Nass modellierte die Berge, die Täler und Schluchten, ließ das für die Eisen-
verarbeitung so wichtige Holz wachsen, trieb die Räder von Mühlen und Hammerwerken an – 
und es ermöglichte den Transport der geschlägerten Baumstämme zu Kohlplätzen und 

Eisenwerken. 
Lassen WIR uns in eine andere Welt verführen: Tauchen Sie mit uns in die wunderbare 

Welt am Wasser, genießen Sie die klare Luft am Bach, waten Sie durch einen der Tümpel und 
erfreuen Sie sich am frischen Grün am Ufer. Hammerwerke, Triftanlagen und Klausen, 
Mühlen, Wege durch die Wildnis und die fast 200 Kilometer lange Wiener Hochquell-

wasserleitung, deren Aquädukte sich harmonisch in die Naturlandschaft einfügen. 
 

Termin: DONNERSTAG, 10. Mai 2018 
  

Abfahrt: 07:00 Uhr 

Cepera-Personentrans vom Ferkelmarktplatz Ernstbrunn 

(Rückkehr ca. 20:00 Uhr) 
  

WIR freuen uns, zahlreiche BürgerInnen der Marktgemeinde ERNSTBRUNN bei 
unseren Gemeindeausflug 2018 begrüßen zu dürfen. 

http://erlebniswelt-mendlingtal.at 
 

 

Programm: 
• Begleitete Wanderung zur Schausäge und Schaumühle etwa 3-4 km  

• Führung in der Schausäge und Schaumühle  
• Gemeinsames Mittagessen im „Herrenhaus Mendlingtal“  

• Busfahrt zum Heurigen Kleinwiesendorf–„Firnis“  
• Rückfahrt nach Ernstbrunn 
 

Leistungspaket:  

• Busfahrt mit Eintritt und Führung  
 

Preise: Erwachsene: € 42.-   
            Kinder (6 bis 15 J.) € 35.-  

ANMELDUNG bitte bis 4. Mai 2018 
• Im Rathaus – Bürgerservice 
• Einzahlungsbeleg gilt als Anmeldung 
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Energiebericht der Marktgemeinde Ernstbrunn 
Nachdem die Marktgemeinde Ernstbrunn bereits seit dem Jahr 2008 eine 

genaue Energiebuchhaltung führt, ist es auch möglich, gezielt strom-
sparende Konzepte zu erarbeiten und weiterhin in entsprechende Projekt-
anlagen zu investieren. Der Stromverbrauch seit 2008 zu 2017 zeigt, dass 

wird den richtigen Weg mit energiesparenden Maßnahmen sowie die 
richtigen Investitionen eingeschlagen haben. Eine Reduktion von 181.511 
kWh wurde mit den richtigen Entscheidungen erzielt. Die Marktgemeinde 

Ernstbrunn betreibt derzeit 77 Stromanlagen, 10 Gasanlagen, eine Pelletsanlage, 3 Photovoltaik-
anlagen sowie 3 Elektrofahrzeuge. 
Für uns Menschen und der Umwelt zuliebe ist es immer wichtiger, auf alternative Energien zu 

setzen, um nachweislich eine höhere CO2-Verringerung zu bewirken und den Gesamtenergie-
verbrauch zu reduzieren. 

 
 

STROMVERBRAUCH:  

Das Ergebnis der jährlichen Energieverbrauchsanalyse ergibt eine Reduktion des Stromver-
brauches von  39.383 KWh im Haushaltsjahr 2017 (gegenüber dem Jahr 2016). 
 

GASVERBRAUCH:  
Das Ergebnis der jährlichen Energieverbrauchsanalyse ergibt eine Erhöhung bei gleicher Anlagen-

zahl des Gasverbrauches um 75.868 kWh im Haushaltsjahr 2017. 
 

Unser primäres Energieziel ist es, die öffentliche Beleuchtung im 
Ausmaß von derzeit 1260 Lichtpunkten auf 100% LED-Technik zu 

modifizieren. 
Im Haushaltsjahr 2017 wurden weitere 347 Lichtpunkte auf Gemeinde- & 
Landesstraßen raschest auf LED-Technik umgerüstet, um die laufenden 

Energiekosten weiterhin zu minimieren und in Zukunft weitere finanzielle 
Ressourcen für energiesparende Maßnahmen zu sichern. 
Durch die Umbaumaßnahmen in den letzten Jahren wurden bereits 1196 

Lichtpunkte auf LED-Technik umgestellt, d.h. 95% LED-Lichttechnik 
eingesetzt und dadurch konnten jährlich die Energiekosten minimiert 

werden (siehe Grafik). 
Im Rahmen der e5-EnergieTeam-Strategie wurden in vier Work-
shops die „ENERGIE-LEITBILD-ZIELE“ und „VISIONEN“ bis zum  

Jahr 2025 neu definiert und werden im 2. Halbjahr 2018 kund- 
                    gemacht bzw. veröffentlicht. 



9 

 
 

Aus dem aktuellen Energiebericht 2017 (siehe Bildausschnitt) er-
kennt man die erzeugten Stromleistungen in kWh unserer 
gemeindeeigenen alternativen Energieanlagen.  

Die installierten Gemeinde-ÖKO-Stromanlagen befinden sich im 
NÖ Landeskindergarten, am Bauhof/Altstoffsammelzentrum sowie 

auf der Stromtankstelle. 
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Mit unseren drei Elektrofahrzeugen wurden im Haushaltsjahr 2017 wieder 46.194 Kilometer  
„Zero - Emission“ zurückgelegt. Die bisher gefahrenen Kilometer mit unseren Elektrofahr-

zeugen betragen in Summe 171.214 Kilometer und damit wurde ein wichtiger Beitrag für 
unsere Umwelt geleistet. 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
„Ortsbildpflege“ Straßen-, Plätze- und Gehsteigreinigung 

Nachdem sich die Wintersaison dem Ende neigt und  
etwa nur 65 % des lagernden Streusplitts eingesetzt 
wurden, sind unsere Bestrebungen, mit der maschi-

nellen Frühjahresreinigung rasch zu beginnen, um 
die Gemeindestraßen, Nebenfahrbahnen, öffentlichen 
Plätze und Parkanlagen im gesamten Gemeinde-

gebiet zu säubern und dadurch die Feinstaub-
belastung so gering wie möglich zu halten. 
Wir bitten Sie daher um Ihr Verständnis, dass nicht 

alle Straßenzüge und öffentlichen Plätze gleichzeitig 
gereinigt werden können. 
 

          „Zum  Wohle  der  Lebensqualität“ 
 

Daher möchten wir ALLE Liegenschaftseigentümer-
Innen und BürgerInnen höflichst ersuchen, die 

Gehwege vor ihrer Liegenschaft zu kehren und mitzuhelfen. Durch die gemeinsame 
Zusammenarbeit in der Gemeinde kann unser Ortsbild in einem ansehnlichen Zustand für alle 
MitbürgerInnen und Gäste sauber präsentiert werden. 

Wir möchten uns gleichzeitig bei allen MitbürgerInnen bedanken, die während des ganzen Jahres 
vor ihrer Liegenschaft aber auch auf anderen öffentlichen Plätzen, Flächen und Wegen auf 
Sauberkeit achten und gewisse Reinigungsarbeiten für ein sauberes Ortsbild durchführen.  
 

            So wird gemeinsam ein wesentlicher Beitrag für ein  

                                schönes Ortsbild geschaffen. 
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Aktuelles zum Hauptplatzprojekt Ernstbrunn 
Nach der Konzeptvorstellung mit unseren 

Finanzlandesrat Ludwig Schleritzko erfolgte 
am 26. Jänner 2018 im Büro unserer 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner mit 

allen notwendigen Abteilungen sowie 
Förderstellen  ein  erfolgreiches Finanzie-
rungsgespräch zur Realisierung unseres 

Hauptplatzprojektes für die nächsten 6 – 8 
Jahre. 
Die Gesamtkosten von der LB40 (Mistel-

bacherstraße bis zur Veranstaltungshalle, 
Hollabrunnerstraße) und der Gemeinde-
straßen sowie der Begegnungszone belaufen 

sich auf € 6.754.000.-- für die Markt-
gemeinde Ernstbrunn, wobei die Herstellung der Infrastruktur, wie eine neue Wasserver-
sorgungs- und Regenwasserkanalleitung mit allen Hausanschlüssen, Straßenbeleuchtung, Strom-

tankstellen, Leerverrohrungen und Breitbandausbau, etwa € 3.200.000.-- beträgt. 
Die Oberflächengestaltung, Straßenanlagen, Gehsteige, Begegnungszone, Parkanlagen mit Baum-
pflanzungen, Denkmäler mit Brunnen, Bürger- & Jugendplatz, Nutzwasserstelle, Busterminal mit 

Photovoltaikanlage und der Infopoint sind mit etwa € 3.554.000.- kalkuliert. 
 

 

Semester- & Osterferienbetreuung wieder gesichert 

Für viele erwerbstätige Eltern und AlleinerzieherInnen 
stellt die Betreuung ihrer Kinder in den Kindergarten-

ferien ein großes Problem dar. 
Daher war es klar, dass eine zeitgemäße und ziel-
strebige Familienpolitik in der Marktgemeinde Ernst-

brunn vorangetrieben werden muss. Die Ferien-
betreuung in den Semesterferien 2018 wurde für 
unsere Kindergartenkinder bereits mit viel Spaß 

und Freude für neun Kinder erfolgreich durch-
geführt. 

Ebenfalls wird in den Osterferien 2018 eine Kindergarten-Ferienbetreuung gefordert, nachdem 

der NÖ Landeskindergarten in den Ferienzeiten generell als Bildungseinrichtung geschlossen ist. 
Die Marktgemeinde Ernstbrunn führt mit Genehmigung des Landes in eigener Organisation mit 
hohen Aufwendungen dieses Betreuungsprojekt durch. Diese speziellen Ferien-Betreuungsformen 

werden immer gefordert und die tatsächliche Teilnahme in den beiden Ferienwochen zeigen, dass 
nur je neun Kinder angemeldet sind. 
Damit wurde wieder ein Schritt für unsere jungen Familien geschaffen und somit die 

Vereinbarkeit zwischen Familie und Beruf durch eine qualitative Ferienbetreuung 
sichergestellt, obwohl unsere Kinder auch Erholung und Ferien brauchen. 
 
 

 

Gemeindebücherei – Öffnungstage 2018 

 

Die immer aktuell geführte Gemeindebücherei hat an nachstehenden 
Dienstagen für Sie von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
  

  

  

 

 

Gemeindebücherei - Telefon: 02576-30173 

März April 

6. 10. 

13. 17. 

20. 24. 
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AusBildung bis 18 
Chancen nutzen. Dazugehören. Geld verdienen. Mit der 

AusBildung bis 18 wird sichergestellt, dass alle Jugendlichen 
in Österreich bis zu ihrem 18. Geburtstag in die Schule gehen 
oder eine Lehre machen und so gut ins (Berufs-)Leben 

starten können. 
Um Probleme so früh wie möglich zu erkennen, sind Sie als 
Eltern verpflichtet, zu melden, wenn Ihr Kind seit vier 

Monaten keine Schule oder Ausbildung besucht. Nehmen Sie 
so früh wie möglich mit der Koordinierungsstelle Kontakt auf! Diese Meldepflicht gilt seit 1. 
Juli 2017.  

Ziel der AusBildung bis 18 ist, alle Jugendlichen zu einer über den Pflichtschulabschluss hin-
ausgehenden Qualifikation hinzuführen und einem frühzeitigen Ausbildungsabbruch 
entgegenzuwirken. Den Bildung und Ausbildung sind der Schlüssel für eine gesicherte Zukunft 

junger Menschen.  
 

Die Ausbildungspflicht wird erfüllt durch:   
 den Besuch einer weiterführenden Schule allgemein  

bildender höherer oder berufsbildender Art 
 die Absolvierung einer Lehrausbildung 
 die Teilnahme an Bildungs- od. Ausbildungsangeboten  

oder an einer vorbereitenden Maßnahme 
 Ziel ist der Erwerb einer formalen Qualifikation. 

 

Die Verpflichtung besteht höchstens bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres. Sie kann 
auch schon früher enden, wenn etwa eine mindestens zweijährige (berufsbildende) mittlere 
Schule erfolgreich beendet wurde. 

Wurde eine Teilqualifizierung oder Ausbildung in verlängerter Lehrzeit nach den §§ 8b, 8c des 
Berufsausbildungsgesetzes (BAG) bzw. nach den §§ 11a, 11b des Land- und forstwirtschaft-
lichen Berufsausbildungsgesetzes (LFBAG) erfolgreich abgeschlossen, so endet damit die 

Ausbildungspflicht, auch wenn das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet ist. 
 

Nicht ausreichend ist dagegen der Besuch einer nicht mindestens zwei Jahre dauernden 
berufsbildenden mittleren Schule oder der Besuch einer berufsbildenden mittleren oder 

höheren Schule nur im 9. Schuljahr. Auch das bloße Nachholen des Pflichtschulabschlusses 
ohne eine weiterführende Ausbildung bewirkt noch keine vorzeitige Beendigung der 
Ausbildungspflicht. 

 
Unqualifizierte Beschäfti-
gungen (Hilfsarbeiten), die 

entsprechend einem Per-
spektiven- oder Betreuungs-
plan für die betroffenen 

Jugendlichen als (zumindest 
vorübergehend) zweckmäßig 
oder vertretbar angesehen 

werden können, nur von 
kurzer Dauer sind oder etwa 
nur zur Überbrückung von 

Ausbildungspausen dienen, 
stehen nicht im Widerspruch 
zur Ausbildungspflicht. 

Während der Ferien können 
weiterhin – soweit nicht 
ohnedies der Ausbildung 

dienende Praktika zu absol-
vieren sind – Ferialjobs, auch 
in Form von Hilfsarbeit, ge-

leistet werden. 

https://www.ausbildungbis18.at/fuer-eltern/#kontakt-zur-koordinierungsstelle
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HLF-1 für die Freiw. Feuerwehr MAISBIRBAUM übergeben! 
 „SICHERHEIT für unsere BürgerInnen hat in der 

Marktgemeinde Ernstbrunn einen hohen Stellen-
wert. Eine gute Einsatzausrüstung ist, neben der 
hervorragenden Ausbildung unserer Feuerwehr-

mitglieder, der beste Garant für die Sicherheit.  
Gemäß der NÖ Feuerwehrausrüstungsverordnung 
wurde das notwendige Feuerwehreinsatzfahrzeug 

für die Freiwillige Feuerwehr Maisbirbaum ange-
schafft. 
Gemäß der Gefahren- & Risikoanalyse 

im Gemeindegebiet fördert das Land 
Niederösterreich die Anschaffung eines 
neuen Hilfeleistungsfahrzeuges-1 

mit 40.000.- Euro und die Marktgemeinde 
Ernstbrunn mit 55.000.- Euro. 

Unsere Freiwilligen Niederöster-

reichs leisten jährlich mehr als 
60.000 Einsätze im Kampf gegen 
Feuer, Katastrophen und bei 

Unfällen und bewältigen durch-
schnittlich alle acht Minuten einen 
Einsatz. Das entspricht etwa 174 

Einsätzen pro Tag, wobei mehr als 
acht Millionen Arbeitsstunden 

jährlich durch Freiwillige geleistet 
werden, OHNE dabei nachzu-
fragen, was bekomme ich dafür“.  

„Niederösterreich ist das Land der Freiwilligen -  die Hilfs- und Einsatzbereitschaft, aber auch das 
Engagement unserer Freiwilligen ist für unsere Gemeinschaft unverzichtbar“. 

„Unsere Freiwilligen Feuerwehrmitglieder mit einer guter Ausrüstung  

garantieren Sicherheit für unsere Bevölkerung“. 
Das neue Einsatzfahrzeug „HLF-1“ wurde am 22. Dezember 2017 an die Feuerwehrmitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Maisbirbaum durch die Firma Rosenbauer übergeben. 

 
First Responder ERNSTBRUNN – „Dank und Anerkennung“ 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ernstbrunn erhält jährlich  den 

aktuellen geleisteten Einsatzbericht des "First Responders“, Herrn 
Alfred Wald. 
Bereits seit Herbst 2011 ist in der Marktgemeinde Ernstbrunn, ge-

meinsam mit der NÖ-Notrufzentrale 144 das Pilotprojekt „Notfallsanitäter“ 
ins Leben gerufen worden. 
Der "First Responder" ist ein Ersthelfer mit medizinischer Notfallausrüs-

tung. Alfred Wald‘s Beruf bzw. seine Leidenschaft bei der Wiener 
Berufsrettung garantieren die fachliche Qualifikation als First Responder.  

„Allein im Zeitraum von Jänner bis Dezember 2017 wurden durch den Einsatz des 
First Responders von 128 Notfall-Einsätzen, 42 Notfälle im Gemeindegebiet 
medizinisch betreut. 

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Ernstbrunn ist es mir ein großes Anliegen, 
das bereits langjährige bewährte Pilotprojekt „First Responder Ernstbrunn“ 

weiterhin zu unterstützen,  sowie die Sicherung dieses medizinischen Ein-

satzkonzeptes, wenn möglich durch weitere MitarbeiterInnen zu verstärken 
und dem ehrenamtlichen Notfallsanitäter, Alfred Wald für seinen vor-
bildlichen Einsatz im Namen der Marktgemeinde Ernstbrunn „DANK & 

ANERKENNUNG“ auszusprechen. Der Bürgermeister: 

     Horst Gangl 
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Aktion: GEMEINSAM.SICHER in ERNSTBRUNN 
Im Rahmen des  Projektes „GEMEINSAM.SICHER“ wurde am 14. Februar 2018 das gesamte 

Hauptplatzprojekt-NEU mit unseren Sicherheitspartnern „Polizeiinspektion Ernstbrunn“ – 
Sicherheitsbeauftragten – Sicherheitskoordinatoren und Sicherheitsgemeinderäten analysiert. 
Sicherheit ist keine exklusive Aufgabe der Polizei, sondern ist als gesamtgesellschaftliche Aufgabe 

zu sehen. 
Zur bestmöglichen Umsetzung 
dieses Bauprojektes für unseren 

neuen Lebensraum bedarf es 
nicht  nur zahlreicher, verkehr-
stechnischer Genehmigungen 

von Verkehrsplanern sowie Sach-
verständigen, sondern auch 
erfahrener PolizistenInnen und 

BürgerInnen mit Hausverstand. 
Folgende Kernpunkte zur Ver-
kehrssicherheit wurden geprüft, 

diskutiert und analysiert, wie: 
Schutzwege und Querungs-
hilfen, durchgängige Rad- und 

Fußwege, Schulweg, Dauerpark-
plätze und Kurzparkzone, Info-
point, Barrierefreiheit und alters-

gerechter Öffentlicher Verkehr, 
Tempolimits und Geschwindig-

keitsbeschränkungen, Autobusterminal in der Begegnungszone, Bürgerplatz und Jugendräume, 
Marktflächen sowie ein funktionierender Lebensraum für unsere Gewerbetreibenden in der Kern-
zone zur Erhaltung der wirtschaftlichen Wertschätzung und Flüssigkeit des Verkehrs. 

Mit dieser zusätzlichen bürgernahen Arbeit sollen auch die Grundlagen für ein gemeinsames 
Projekt geschaffen sowie auch Hemmschwellen abgebaut und die aktive Mitarbeit der BürgerInnen 
am Thema Sicherheit gefördert werden. Ganz nach dem Motto: GEMEINSAM.SICHER. 
 

Folgende Sicherheits- und Ansprechpartner stehen im Rahmen der Aktion Gemeinsam.Sicher für 
etwaige Anliegen, Fragen und Sorgen für unsere BürgerInnen zur Verfügung. 
 

Unser "ProjektTeam - Gemeinsam.Sicher" in ERNSTBRUNN: 

Agrar/Forst/Jagd: DI Sebastian Schmid, Michael Lahner 

Bildung: OSR Dir. Felix Swoboda, Dir. Martina Heger 

Familie/Elternverein: Obfrau Petra Toifl 

Generationen: Johanna Binder 

Öffentlichkeit: Franz Göstl 

Vereine: Harald Meisel 

Wirtschaft: Thomas Wojna      Link: www.gemeinsamsicher.at 
Zivil: Jürgen Stadler, Verena Engelbrecht 
 

BezInsp Andreas Loibner    GrInsp Martin Proidl          Bgm. Horst Gangl 
andreas.loibner@polizei.gv.at               martin.proidl@polizei.gv.at             gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 

059133-3240-305     059133-3241           02576-2301-16 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.gemeinsamsicher.at/
mailto:andreas.loibner@polizei.gv.at
mailto:martin.proidl@polizei.gv.at
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ISTmobil – NEU 

 

      Mobilität der Zukunft! 
 

ISTmobil rückt näher an den öffentlichen 

Verkehr und bindet zukünftig Bus und Bahn 
direkt in die Fahrtvermittlung ein.  

Mit 1. April 2018 sind in die ISTmobil Vermittlung die gültigen 
Bus- und Bahnfahrpläne integriert und werden bei Fahrten 

über die Gemeindegrenze hinweg berücksichtigt. 
Fahrten innerhalb einer Gemeinde sind mit ISTmobil möglich. 

Bei zumutbaren Bus- & Bahnverbindungen ist zukünftig eine Direktfahrt mit ISTmobil 
nicht mehr möglich, ausgenommen von dieser Regelung sind mobilitätseinge-

schränkte Personen. ISTmobil fungiert als Zu- oder Abbringer zum öffentlichen 
Verkehr. 
 

Das neue ISTmobil 2.0 bietet folgende Neuerungen: 
 Deutliche Reduzierung der Preise für ländliche Gemeinden 

 Anerkennung von Zeitkarten des Verkehrsverbundes Ost-Region (VOR)  

ab 1. September 2018 

 Klar festgelegte, dem Tarif des Verkehrsverbundes angelehnte, Fahrpreise für 

KundInnen 

 Integration von Bus und Bahn in die Fahrtvermittlung 

Tarifzonen – so setzt sich der Preis zusammen:  
Das Bedienungsgebiet wurde in etwa gleich große Zonen eingeteilt. Beginnend mit 

einem Grundtarif von € 1,70 in der ersten Tarifzone (= innerhalb der Gemeinde, in 
der die Fahrt startet) erfolgt ein Zuschlag je weiterer durchfahrener Zone. 

Zusätzlich ist ein einmaliger Komfortzuschlag je Fahrt von € 2,00 tagsüber und € 
4,00 ab 19 Uhr zu entrichten.  
 

Die ab 1.4. 2018 geltenden Tarife sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 
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Anerkennung von Zeitkarten ab 1. Sept.2018  
InhaberInnen von Zeitkarten (Wochen-, Monats- oder 
Jahreskarte) zahlen für die gesamte Fahrtstrecke mit 

ISTmobil nur den Komfortzuschlag.  
Die Zeitkarte muss vorab und rechtzeitig (Be-

arbeitungszeit ISTmobil etwa 5 Tage) im ISTmobil-
System registriert werden.  

Dazu muss ein Scan oder Foto der Zeitkarte an IST-

mobil übermittelt werden. 
  

Wichtig zu beachten:  
Die Zeitkarte ist bei der Fahrt mitzuführen und dem Lenker vorzuzeigen 
 

Auch das Top Jugendticket wird anerkannt.  
Werkstags von 14.00-19.00 Uhr können TOP Jugendticket BesitzerInnen um 2,00 € 

durch das gesamte Bedienungsgebiet fahren. Auch das TOP-Jugendticket muss 
registriert werden. 
 

Betriebszeiten: 
Montag bis Donnerstag  06.00 - 22.00 Uhr 

Freitag 06.00 - 24.00 Uhr 

Samstag 08:00 - 24.00 Uhr 

Sonn &Feiertag 09:00 - 18:00 Uhr 

 

Buchungen: 

 Buchung über:  Hotline: 0123-500 55 11 

 Online: www.ISTmobil.at / App 

 Fahrten können flexibel im Vorhinein, müssen jedoch spätestens 60 Minuten vor 

der Abfahrt bestellt werden.  

 Daueraufträge sind ebenfalls möglich 

 Sie werden über die Abfahrtszeit und Kosten informiert. Die Bezahlung erfolgt in 

bar oder mittels mobilCard. 

 Die mobilCard bietet auch weiterhin die Möglichkeit im Auto bargeldlos zu 

bezahlen, am Monatsende wird eine Sammelrechnung übermittelt.  
 

 

„ISTmobil GmbH“ 

 
Fahrtenbestellung: 

Tel: 0123 500 44 11 

Kundenservice: 

Tel: 0123-500 44 99 

E-Mail: 

servicezentrale@ISTmobil.at 

Web-Info: 

www.ISTmobil.at 

http://www.istmobil.at/
mailto:servicezentrale@ISTmobil.at
http://www.istmobil.at/
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Der Güterverkehr rollt wieder nach Ernstbrunn 
Ziemlich genau vor 10 Jahren wurde der Güterverkehr 
zu den Güterverladebahnhöfen Wetzleinsdorf und 
Ernstbrunn eingestellt, indem man den Kunden saftige 

Zuschläge abverlangte, die Bahntransporte schlagartig 
unwirtschaftlich machten.  
Bürgermeister Horst Gangl, als Vertreter der regio-

bahn-Gesellschaft der Marktgemeinde Ernstbrunn, 
regiobahn-Gesellschafter Robert Neureiter, regiobahn 
Geschäftsführer Hans Narrenhofer und das Team der 

Firma TROST GmbH aus Traisen versuchen weiterhin 
für die regiobahn - mit Partner-Eisenbahnverkehrs-
unternehmen zeitgemäße Konzepte zu entwickeln, um 

maßgeschneiderte Gütertransportleistungen auf Regionalbahnen zu ermöglichen. Ein erstes 
Projekt konnte nun erfolgreich umgesetzt werden. Im Zeitraum 16. bis 19. Jänner 2018 rollten 35 

Güterwaggons mit Stahlrohren für eine Gas-Pipeline, die durchs Weinviertel gebaut wird, nach 
Ernstbrunn, wo Sie am Bahnhof bis zum Einbau zwischengelagert werden. Die regiobahn Lok 
2143.062 „Blaue Elise“ schleppte die Züge von Korneuburg nach Ernstbrunn, die Firma Trost 

GmbH aus Traisen sorgte mit einem riesigen Kran für die Entladung.  
Das Projekt konnte pünktlich und ohne Probleme ab-
gewickelt werden. Insgesamt rollten 35 Güterwagen mit 

1.600 Tonnen Stahlrohren nach Ernstbrunn.  
Die Rohre haben eine Gesamtlänge von über 20 Kilo-
metern. Die Leerwagen wurden wieder nach Korneuburg 

gebracht und rollen von dort zurück nach Griechenland. 
Der Bundestraße 6 konnten mit diesem Bahntransport-
Projekt 128 LKW-Fahrten erspart werden! 

Der letzte zurückrollende Leerwagenzug war übrigens 
der wohl längste Güterzug, der jemals auf unserer 
Regionalbahn unterwegs war. Mit 415 Meter Länge und 540 Tonnen Gewicht war er doch einiger-

maßen beeindruckend. 
 

Der NostalgieExpress stärkt die Region Leiser Berge 
Mehr als 7.000 Fahrgäste nutzten 2017 den 
Nostalgie-Express für einen abenteuerlichen und 
kulinarischen Besuch in der Region Leiser Berge! 

Insgesamt wurden auf der regiobahn Leiser Berge im Jahr 
2017 exakt 7.560 Fahrgäste befördert. Das sind im Durch-
schnitt pro Betriebstag 229 Fahrgäste. Damit wird der bis-

herige Spitzenwert aus dem Jahr 2016 (217 Fahrgäste pro 
Betriebstag) noch um ein „Alzerl“ übertroffen. 
Der NaturparkBus Leiser Berge – betrieben von der Ernst-

brunner Firma Cepera Personentrans - hat davon 4.734 
Fahrgäste vom Bahnhof Ernstbrunn zu den Ausflugszielen 

in der Region Leiser Berge befördert. 

Die TOP 3 – Ausflugsziele, die von unseren Gästen frequentiert wurden: 
 Wildpark + Wolfsforschungszentrum  
 Bauernmarkt Simonsfeld 

 Weinvierteldraisine 
In den Zügen der regiobahn wurden 193 Fahrräder mitbefördert – auch bei Rad-Touristen wird 
der NostalgieExpress Leiser Berge erfreulicherweise immer beliebter! 

Die regiobahn RB GmbH – an der seit 2017 übrigens die Marktgemeinde Ernstbrunn als Gesell-
schafter beteiligt ist – fährt Ausflugszüge nicht nur in die Leiser Berge, sondern auch zu vielen 
anderen Destinationen auf dem ÖBB -Streckennetz. In diesen Sonderzügen wurden weitere 9.000 

Fahrgäste befördert. Die regiobahn verfügt aktuell über 2 eigene Dieselloks und 10 eigene Reise-
zug-Waggons. Weitere Loks und Waggons werden nach Bedarf von Partnern angemietet.  
Für richtig zünftige Nostalgie-Fahrten werden Dampflok und Nostalgiewaggons vom Verein Neue 

Landesbahn aus Mistelbach angemietet. 
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Ferienmesse 2018 – Region Leiser Berge 
Noch vor Saisonstart besuchten 

mehr als 800 Aussteller aus rund 
80 Ländern die größte Ferien-
Messe Österreichs von 11. bis 14. 

Jänner 2018 und präsentierten 
ihre Ausflugsziele und Regionen.  

 

 
 
 

 
 
 

Unsere Tourismus-Landesrätin, Dr. 
Petra Bohuslav, stattete den Ver-
tretern der Region Leiser Berge 

einen netten Besuch ab. Über 
100.000 Menschen besuchten die 
Ferienmesse Wien, um sich einen 

Vorgeschmack auf ihren Urlaub zu holen. Also war es wieder unser gemeinsames Ziel, die Gäste 
auf den Geschmack zu bringen und unsere wunderbare Naturlandschaft mit ihren zahlreichen Aus-
flugzielen sowie die kulinarischen Köstlichkeiten unserer Direktvermarkter zu entdecken. 

 

Regionale Ernährung – Genussbroschüre KOST bei UNS 

Wir möchten wieder gezielt auf die zahlreichen landwirtschaftlichen Betriebe 

und Direktvermarkter besonders hinweisen, sie sind ein Garant für die 
Erzeugung gesunder und hochwertiger Lebensmittel in unserer Region. 

Deshalb kommt der Direktvermarktung regionaler Produkte bei uns auch 
eine ganz besondere Bedeutung zu.  
Persönliche Nähe und Transparenz schaffen Vertrauen. Die Ab Hof- und 

Direktvermarkter sind eine direkte Schnittstelle zwischen ProduzentInnen 
und KonsumentInnen. Wer „frisch vom Hof“ einkauft, spart zudem weite 
Transportwege und schont dadurch unsere Umwelt.  

 

„KOST bei UNS“ ist im Gemeindeamt/Bürgerservice erhältlich! 
 

 

 

Leiser Berge - Shop 
 

Für unsere „Freunde der Leiser Berge“ sind im Bürger-
service der Marktgemeinde Ernstbrunn  folgende Leiser 

Berge – Fanartikel erhältlich. 
 

 

Der „Leiser Berge – Anstecker“ steht jedem 

Bewohner „GRATIS“ zur Verfügung, 

einfach im Bürgerservice abholen. 
 
 

 

Zur Stärkung der Identität ist das 
neue T-Shirt „Mein Herz gehört 

nach ERNSTBRUNN“ ebenfalls im 
Bürgerservice erhältlich (15.- €). 
 

 

Leiser Berge – Baseballmütze   10.- Euro 
Leiser Berge – T-Shirt     15.- Euro 

Leiser Berge – gravierte Weingläser (6 Stk) 15.- Euro 
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LEISER BERGE - NEWSLETTER   I     ERNSTBRUNN - NEWSLETTER 
 

 

 

 

 

Den Leiser Berge – Newsletter  
                   

www.leiserberge.com                                         
 

Sie werden automatisch per E-Mail 
über unsere aktuellen Naturpark- 

veranstaltungen und aktuellen 
Neuigkeiten in der Region informiert! 
 

Unseren Gemeinde – Newsletter erhalten Sie über eine 

einfache Registrierung auf unserer Internetplattform 
www.ernstbrunn.gv.at und Sie werden wöchentlich per  
E-Mail, automatisch über unsere aktuellen Neuigkeiten sowie 

zahlreichen Veranstaltungen, Heurigenkalender und Gesund-
heits- & Bewegungsangebote in der Marktgemeinde informiert! 

 
           

 

11. Oldtimertreffen am 6. Mai 2018 in Ernstbrunn 
Kategorien: PKW - Fahrräder – Omnibusse und LKW – 

Motorräder und Mopeds – Lokomotiven/Triebwagen - 

Traktoren und Landmaschinen - Militär- und Einsatz-

fahrzeuge. 
 

                  P R O G R A M M 
 

09:00 - 11:00 Uhr | Eintreffen der Fahrzeuge  
                                und Registrierung 
09:30 – 11:30 Uhr | Platzkonzert der 
                                 Musikkapelle Ernstbrunn 
10:45 Uhr | Ankunft des Dampfsonderzuges 
12:00 Uhr | FAHRZEUGPARADE 
                    Start der Traktoren zum  
                    Bauernmarkt Simonsfeld 
13:00 Uhr | Start der Oldtimer-Fahrzeuge durch die  
                    Region Leiser Berge  
15:30 Uhr | Prämierung der Top-Klassiker je Kategorie 
16:45 Uhr | Abfahrt des Dampfsonderzuges nach Wien 
  

HIGHLIGHTS: Kinderprogramm mit Luftburg,  

                          Modellbahnausstellung,  
                          Hubschrauberrundflüge,  
                          Fahrten am Führerstand der Lok‘s  
 
 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt – regionale 
Schmankerl und exzellente Weinviertler Tropfen 
warten auf BesucherInnen und TeilnehmerInnen. 

 

                  www.regiobahn.at                                                    Veranstalter: Verein FIONA 

http://www.leiserberge.com/
http://www.ernstbrunn.gv.at/
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Neues aus der Volksschule Ernstbrunn          
In der Schule ist was los - in der Schule bewegt sich 

etwas - Mit dieser Zielsetzung sind wir immer wieder auf 
der Suche, für unsere SchülerInnen entsprechende An-
gebote zu schaffen! Zusätzlich zu unserem reichhaltigen 

Bewegungsangebot mit  unserem Turn- und Schwimm-
unterricht, unseren Eislauftagen und der Kooperation mit 
David Kien/Sportunion ist es uns nun gelungen, ein 

weiteres lustvolles sportliches Highlight in den Schulalltag 
einbauen zu können. Mit Rene Taumberger, er leitet das 
Tanzstudio „Rock ´n Vision“  in Korneuburg, möchten wir 

den Kindern im Rahmen einer weiteren Kooperation mit der Sportunion die Möglichkeit geben,  
Bewegung in tänzerischer Form zu modernem Liedgut 
umzusetzen. In regelmäßigen Abständen wird Rene nun im 

zweiten Semester  mit den Kindern swingen und rocken!  
Dass dies den Kindern großen Spaß macht, konnten wir mit 
unserer ersten gemeinsamen Veranstaltung am Faschings-

dienstag erleben. Alle 100 Kinder der Volksschule und das 
Lehrerteam  rockten den Turnsaal zu „Despacito“ von Louis 
Fonsi unter der künstlerischen und sportlichen Anleitung 

von unserem Profi-tänzer und beXfit Instructor und hatten 
dabei Riesenspaß! 

          
 

ÖKO NMS Ernstbrunn - NEWS 
Sportliche Erfolge der ÖKO NMS Ernstbrunn - Dass unsere ÖKO Mittelschule auch auf sport-
licher Ebene sehr gute Arbeit leistet, bestätigen die erfolgreichen Wettkämpfe unserer Fußballer-

Innen. Unsere U-13 Mannschaft konnte beim Schülerliga Hallen-Cup 2017/18 Bezirksmeisterschaft 
in Korneuburg den ausgezeichneten 2. Platz erreichen. In der Vorrunde konnte sich das Team mit 
einem Sieg und einer Niederlage für die Kreuzspiele qualifizieren. Hier konnten sich unsere Kicker 

gegen die AHS Korneuburg knapp mit 1-0 durchsetzen. Somit stand unser Team bereits im Finale, 
dieses ging jedoch verdientermaßen an die AHS Stockerau. 

Endergebnis: 

1. AHS Stockerau  2. NÖ ÖKO MS Ernstbrunn 

     3. MMS Korneuburg       4. AHS Korneuburg 

     5. NMS Harmannsdorf    6. SMS Korneuburg 

 
Schöner Erfolg für das Mädchen-Fußballteam 
 

Zweiter Platz beim 

Heimturnier der 
Uniqa-Mädchen-

fußball-Liga Weinviertel Nord 2017/2018 in Ernstbrunn. 

Sieben Mannschaften trafen sich am 29.01. in der Sporthalle 
unserer Schule zum freundschaftlichen Wettstreit. Unsere 
Mädels starteten sehr stark ins Turnier und konnten die 

ersten beiden Spiele für sich entscheiden. Mit einem Remis im 
dritten Gruppenspiel sicherten sie sich den Gruppensieg und 
standen somit im Finale. Hier mussten sich unsere Kicker-

innen allerdings der Musik-Mittelschule Laa/Thaya knapp 
geschlagen geben. 
Mit dem erreichten zweiten Platz können alle Beteiligten sehr zufrieden sein, schließlich 

qualifizierten sich die Mädchen für das Weinviertelfinale, das in Matzen stattfinden wird. 
Endergebnis: 

1. MMS Laa/Thaya  2. NÖ ÖKO MS Ernstbrunn 3. NMS Mistelbach 

4. EBGym Hollabrunn 5. NMS Großkrut   6. NMS Asparn/Zaya 
Die erfolgreichen Fußballmannschaften der Mittelschule Ernstbrunn werden von Fl Martin 
Dallamaßl bestens betreut. 
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EINLADUNG zum Bunten Nachmittag - „Ehret das Alter“ 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde 
wieder einen Bunten Nachmittag. 

Persönliche Einladungen sind an unsere Mit- 
bürgerinnen und Mitbürger ab dem 70. Lebens- 
jahr bereits ergangen.  

Ich möchte es jedoch nicht versäumen, auch auf 
diesem Wege nochmals ganz herzlich zu diesem 
bereits traditionellen Nachmittag am Sonntag, 

den 8. April 2018 in die Veranstaltungshalle 
einzuladen. 
Wie gewohnt, werden wir wieder ein unterhalt- 

sames und abwechslungsreiches Programm zu- 
sammenstellen bzw. anbieten. 
Ihre Ehe- bzw. Lebenspartner, auch wenn diese  

jünger als 70 sind, heißen wir ebenfalls herzlich 
willkommen.  
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen 

schon heute einige gemütliche und unterhaltsame Stunden. 
 

 

Aktuelles von den Wohnbauprojekten in ERNSTBRUNN 

Die Bauphase III in der Dr. Steinergassse mit 22 Wohneinheiten 
(Größen 56m2, 64m2, 77m2, 80m2 und 86m2) und 25 PKW-Tief-

garagenplätzen erfolgte im Juni 2017 und schreitet gemäß Bau-
zeitplan zügig voran. 
 

 
 
 

 
 

Informationsbroschüren mit Baubeschreibung, 

Lage, Top-Größen, Einrichtungsvorschläge und 
Finanzierungvarianten stehen im Gemeindeamt 
für Interessenten zur Verfügung. 

 
 
 

 
Das Wohnbauprojekt Bründlallee mit 10 Woh-

nungen (82m2, 77m2, 57m2 mit Terrasse oder 
Garten)  und 11 Reihenhäusern (104m2 mit 
Loggia, Terrasse, Garten, mit und ohne Keller) 

wurde im September 2017 gestartet. 
Wir wünschen uns weiterhin einen raschen 
Baufortschritt. 
  

Interessenten können sich schriftlich im Bürgerservice anmelden!  
www.ernstbrunn.gv.at 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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Verstärkung im FacharztZENTRUM Ernstbrunn 
OA Dr. Jan Stork PhD - Facharzt für Neurologie. Oberarzt an der 2. Neuro-

logischen Abteilung, Krankenhaus Hietzing mit neurologischem Zentrum Rosen-
hügel, Wien. Leiter der Ambulanz für neuromuskuläre Erkrankungen und 
Elektromyographie (EMG/NLG) des neurologischen Zentrums Rosenhügel. Fach-

arztausbildung an der Universitätsklinik Utrecht (Niederlande), Zusatzaus-
bildung in neuromuskulären Erkrankungen (Universitätsklinik Utrecht) und 
Neuroonkologie (Niederlande Krebsinstitut AvL-NKI, Amsterdam). Wissenschaft-

liche Tätigkeiten an den NIH (National Institutes of Health), Bethesda (USA), an 
der Universität Utrecht und an der Erasmus Universität Rotterdam (Nieder-

lande). Diese resultierten in mehreren Publikationen über Immunologie, Neuro-

pathie und neurologische Komplikationen von Krebsleiden, sowie in einer Promotion zum PhD. 
Schwerpunkte und Abklärung von 
 Muskelschwäche  Gefühlsstörungen   Gedächtnisproblemen     

 Kopfschmerzen      Sprachstörungen      Schwindel      

 Doppelbilder 
 

Betreuung von PatientInnen mit chronischen neurologischen Erkrankungen wie      
 Epilepsie           Parkinsonerkrankung        Polyneuropathie      

 Demenz    Zustand nach Schlaganfall Migräne     

 Erbliche Muskelerkrankungen   Myasthenie     

 Neurologische Folgen von Krebsleiden und Krebsbehandlungen 
 

Ordinationszeiten: Donnerstag, nach telefonischer Terminvereinbarung. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.   Anmeldung Mo. - Fr. 9 -13 Uhr unter Tel. 02576 2403. 

Facharztzentrum Ernstbrunn 

Hauptplatz 3, 2115 Ernstbrunn     Homepage: www.facharztzentrum-ernstbrunn.at 
 

 
KUNDMACHUNG des örtlichen ROP und Bebauungsplan 

 
 

MARKTGEMEINDE    ERNSTBRUNN 
Pol. Bez. Korneuburg  NÖ 

DVR.0096199  -  UID-Nr.: ATU 16232501 
                       Parteienverkehr: Mo - Fr.:  07.00 - 12.00 Uhr   A-2115 Ernstbrunn, am 06.04.2018                                                 

                                                           Fr.:  13.00 - 16.00 Uhr  Tel. 02576/2301, FAX Kl. 17  

Gemeinde Ernstbrunn: http://www.ernstbrunn.gv.at/                 E-mail: gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 
 

GZ.: 610-ROP-BBPl-2016/2018 
Bei Antwort bitte GZ. angeben 

 

Betrifft: PZ: 7402-09/16 – Änderung des örtlichen ROP u. Neudarstellung – Flächenwidmungsplan 

            PZ: 7403-09/16 – Änderung und Neudarstellung des Bebauungsplanes 
 

K U N D M A C H U N G 
 

Der Gemeinderat beabsichtigt für die Marktgemeinde ERNSTBRUNN das örtliche Raumordnungs-

programm sowie den Bebauungsplan im Gemeindegebiet der Marktgemeinde Ernstbrunn zu ändern 

und den digitalen Flächenwidmungsplan und Bebauungsplan neu darzustellen.  

Der Entwurf des digitalen Flächenwidmungsplanes wird gemäß § 24 des NÖ Raumordnungsgesetzes 

2014 und der Bebauungsplan gemäß §§ 33 bzw. 34 des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 i.d.g.F. 

LGBl.3/2015 sechs Wochen, das ist in der Zeit  

vom  9. April 2018   bis   22. Mai 2018 
 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflage-

frist zum Entwurf der Abänderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes und Bebauungsplanes und 

Neudarstellung schriftlich Stellung zu nehmen.  

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung-

nahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, 

dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet. 

 

http://www.facharztzentrum-ernstbrunn.at/
http://www.ernstbrunn.gv.at/
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Die E-BIKE – Gemeindeförderung ist eingeschlagen! 
Nachdem immer mehr Menschen das Radfahren für sich 

entdecken und immer längere Strecken fahren wollen, 
wurden bereits 26 E-Bike FahrerInnen von der 
Gemeinde gefördert. 

Eine Initiative, durch die  
Marktgemeinde Ernstbrunn, zur  

Steigerung des täglichen Radverkehrs. 

Der Bürgermeister stellte daher den Antrag im Rahmen 
der „Klima- Energie Modellregion Leiser Berge“ den 
Ankauf eines „E-Bikes“ für unsere BürgerInnen gemäß 

nachstehender Richtlinien zu fördern. 
 

 

 

RICHTLINIEN zur FÖRDERUNG von Elektrofahrräder 
 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn startet eine 3-jährige Initiative, den Ankauf von Elektrofahrrädern pro Förder-
werberIn nur einmalig, nicht rückzahlbar, gemäß folgenden Richtlinien zu fördern.  
 

1) Die Förderungswerber müssen ihren Hauptwohnsitz mindestens 3 Jahre in der Marktgemeinde Ernstbrunn 
    nachweisen (Meldebestätigung). 

2) Ab 1. Jänner 2017 bis 31. Dezember 2019 werden pro Haushaltsjahr 20 Elektrofahrräder gefördert.  
3) Die Förderung wird bei Erfüllung der Voraussetzungen nach dem Einlaufdatum vergeben.  

4) Das Förderungsausmaß beträgt € 100,00 pro E-Bike.  
5) Der Antrag auf Förderung des Ankaufes eines Elektrofahrrades ist schriftlich mittels Antragsformular ein- 
    zubringen. 
6) Zur Förderung werden nur Elektrofahrräder berücksichtigt, die in einem österreichischen Unternehmen  
    angekauft wurden. 
7) Dem Antragsformular ist beizulegen:  die ausgestellte Originalrechnung (mit Zahlungsbeleg)  
                                                           Meldebestätigung des Elektrofahrradbesitzers 

8) Der/Die FörderungswerberIn stimmt der  
     elektronischen Sammlung und Datenverarbeit- 
     ung seiner/ihrer Daten zu. 
9) Der/Die FörderungswerberIn nimmt zur Kennt- 
     nis, dass es sich bei der Gewährung eines  
     finanziellen Zuschusses zum Erwerb eines  
     Elektrofahrrades um eine zweckgebundene  

     finanzielle Zuwendung ohne Rechtsanspruch  

     handelt. Die Gewährung der Förderung ist an  
     einen aufrechten Kaufvertrag über ein förder- 
     würdiges Elektrofahrzeug gebunden. 
10)Der/Die FörderungswerberIn nimmt daher  
     ausdrücklich zur Kenntnis, dass eine Auflö- 
     sung des Kaufvertrages (z.B. Umtausch) eine  

     sofortige schriftliche Meldepflicht an die Markt- 
     gemeinde Ernstbrunn und für den Fall, dass  
     die Förderung bereits ausbezahlt/überwiesen  
     wurde, eine sofortige Rückzahlungspflicht aus- 
     löst. 

 

„Wir bieten damit den BürgerInnen 

nicht nur einen ideologischen Ansporn, 

sondern auch handfeste wirtschaftliche 

Vorteile, wenn sie sich für ein E-Bike 

entscheiden.“ 
 
 

WWWIIIRRR   fffrrreeeuuueeennn   uuunnnsss   aaauuufff   dddiiieee   

TTTeeeiiilllnnnaaahhhmmmeee   aaalllllleeerrr   

RRRaaadddfffaaahhhrrreeerrrIIInnnnnneeennn   zzzuuu   dddiiieeessseeennn   

sssiiiccchhheeerrrllliiiccchhh   nnneeetttttteeennn   

RRRaaadddaaauuusssfffllluuuggg!!!   
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CON ANIMA – Kammermusikfestival Ernstbrunn 2018 

 

 

Liebe CON ANIMA – Besucherinnen und Besucher! 

Liebe Freunde von CON ANIMA ! 
Wir beginnen unser 20. Kammermusikfestival mit dem Eröffnungskonzert am 30. Mai 2018 in der 

Barockkirche Ernstbrunn. Das Festival hat in seiner einzigartigen Atmosphäre, seit seinem Bestehen 

einen festen Platz im Kulturleben Niederösterreichs eingenommen. Viele Faktoren haben diese Erfolgs-

geschichte ermöglicht, allem voran die stetige künstlerische Qualität mit Programmen auf hohem 

Niveau, öffentliche Förderung des Landes und die Unterstützung zahlreicher Sponsoren.  
 

20 Jahre CON ANIMA – Musiktage ERNSTBRUNN 
30. Mai – 9. Juni 2018 

ERÖFFNUNGSKONZERT | MITTWOCH 30. MAI 2018 | BAROCKKIRCHE ERNSTBRUNN | 19:00 UHR 

Musik-Schwerpunkt Joseph Haydn mit Christian Altenburger (Violine), Reinhard Latzko (Violoncello) & Friends 
 

CON ANIMA GEDÄCHTNISKONZERT | DONNERSTAG 31. MAI 2018 | SCHLOSS ERNSTBRUNN | 11:00 UHR 

Rainer Honeck & Friends (weitere Mitglieder der Wr. Philharmoniker) 
 

CON ANIMA REMMI-DEMMI | FREITAG 1. JUNI 2018 | SCHÜTTKASTEN KLEMENT | AB 18:00 UHR 

20 Jahre CON ANIMA Party – „Volksfest-Heuriger“ mit musikalischen Einlagen & Buffet (Eintritt frei) 
 

CON ANIMA FEST-BRUNCH | SAMSTAG 2. JUNI 2018 | GÄSTEHAUS LUGER / CULUMNATURA | AB 10:00 UHR 
Musikalische Reise mit einen köstlichen Bio-Vollwert-Frühstücksbrunch 
 

20 JAHRE CON ANIMA FEST-AKT | SAMSTAG 2. JUNI 2018 | SCHLOSS ERNSTBRUNN | 18:00 UHR 

ein musikalisches Fest mit einigen Überraschungsgästen & CON ANIMA AIRs: Christian Altenburger, Patrick Demenga, Eszter 

Hafner, Reinhard Latzko, Thomas Selditz, Markus Schirmer, .... 
 

FESTMESSE | SONNTAG 3. JUNI 2018 | BAROCKKIRCHE ERNSTBRUNN | 10:00 UHR 

die traditionelle Festmesse mit musikalischen Umrahmung von CON ANIMA Künstlern 
 

KAMMERMUSIKABEND I | DIENSTAG 5. JUNI 2018 | SCHLOSS ERNSTBRUNN | 19:30 UHR 

mit Patrick Demenga, Eszter Hafner, Markus Schirmer & Friends 
 

KAMMERMUSIKABEND II | DONNERSTAG 7. JUNI 2018 | SCHLOSS ERNSTBRUNN | 19:30 UHR 

mit Paracelsus Trio Wien 
 

SCHLOSSFEST | SAMSTAG 9. JUNI 2018 | SCHLOSS ERNSTBRUNN | AB 16:00 UHR 

Ein abwechslungsreiches Programm am Nachmittag an verschiedenen Spielorten im Schloss, Pausenverpflegung mit regionalen 

Köstlichkeiten – das traditionelle Schlossfest das musikalische Finale um 20:00 Uhr: Oktett von Franz Schubert mit Ernst Kovacic 

& Friends 
 

  Der KARTENVORVERKAUF in der Marktgemeinde ERNSTBRUNN  
 

                                                        erfolgt im Bürgerservice ab 16. April 2018 
 

www.conanima.at  |  office@conanima.at  |  0664 - 472 60 24 


